
 

M E D I E N M I T T E I L U N G  
 

Schwere Erdbeben in Venezuela: Kinder und ihre Familien mussten ihre Häuser verlassen – Save 
the Children ermittelt Unterstützungsbedarf 
 
CARACAS/Zürich, 25. Juni 2026 – Nach zwei schweren Erdbeben westlich der Hauptstadt Caracas 

suchen Rettungskräfte nach Menschen, die unter den Trümmern eingestürzter Gebäude 

eingeschlossen sind. Kinder und ihre Familien mussten ihre Häuser verlassen, teilte Save the Children 

mit. 

 

Die beiden Erdbeben der Stärke 7,2 und 7,5 haben in einigen Gebieten die Strom- und 

Kommunikationsversorgung unterbrochen. Das Ausmass der Zerstörung sowie die Zahl der 

Todesopfer und Verletzten werden deshalb erst nach und nach deutlich werden. Die Erdbeben 

ereigneten sich am Abend, als viele Menschen auf dem Heimweg oder bereits zu Hause waren. 

Dadurch wächst die Sorge, dass sich noch Menschen unter eingestürzten Gebäuden befinden könnten. 

 

Save the Children arbeitet gemeinsam mit Partnerorganisationen in den betroffenen Gebieten und 

ermittelt derzeit den dringendsten Unterstützungsbedarf. In mehreren Städten wurden vorsorglich 

Evakuierungen durchgeführt. Einige Kinder und ihre Familien halten sich in offenen Bereichen auf, 

während weitere Nachbeben auftreten. 

 

«Kinder gehören nach diesen Erdbeben zu den am stärksten Betroffenen. Einige haben ihr Zuhause 

verloren und weitere Nachbeben halten an. Dadurch steigt das Risiko weiterer Schäden sowie 

zusätzlicher Verletzter und Todesopfer», sagt Fatima Andraca, Länderdirektorin von Save the Children 

in Venezuela. 

 

«Auch wenn das Ausmass der Zerstörung erst nach und nach deutlich werden wird, wissen wir aus 

früheren Erfahrungen, dass Kinder jetzt dringend Zugang zu Unterkünften, Nahrung, Wasser und 

medizinischer Versorgung benötigen. Im Chaos nach den Erdbeben könnten sie von ihren Familien 

getrennt worden sein und einem erhöhten Risiko von Ausbeutung und Gewalt ausgesetzt sein», sagt 

Fatima Andraca weiter.  

 

Save the Children beurteilt derzeit die Situation vor Ort und arbeitet gemeinsam mit Mitarbeitenden 

und lokalen Partnerorganisationen daran, den dringendsten Unterstützungsbedarf zu ermitteln und 

betroffene Familien so schnell wie möglich zu unterstützen. 

 

Zusatzmaterial zum Download: 

• www.contenthubsavethechildren.org/Package/2O4C2SP7IK8W 

 

Unter © Save the Children ist das Material honorarfrei auch zur Weitergabe an Dritte nutzbar. 

https://url.de.m.mimecastprotect.com/s/szdECZ8kvZFA4lAUjhwcBljKE?domain=contenthubsavethechildren.org


2 
 
 

 

Bei Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an den untenstehenden Kontakt. 
 
Kontakt  
Melina Stavrinos 

Fachperson Medien und Kommunikation 

+41 44 267 74 68  

melina.stavrinos@savethechildren.ch  

 
Save the Children Schweiz 

Jedes Kind verdient eine Zukunft – ob in der Schweiz oder auf der ganzen Welt. Mit dieser Überzeugung 
unterstützt der Verein Save the Children Schweiz seit 2006 kompromisslos und unermüdlich die am stärksten 
benachteiligten Kinder. In der Schweiz verwurzelt, ist Save the Children seit 1919 die weltweit führende 
Kinderrechtsorganisation. Dank unserer lokalen Verankerung in 120 Ländern kennen wir die Situation vor Ort, 
passen unsere Projekte entsprechend an und können im Notfall unverzüglich helfen. Wir verändern nachhaltig 
und positiv das Leben von Kindern, besonders in Krisen, auf der Flucht oder in Slums. In der Schweiz setzen wir 
uns seit 2015 für geflüchtete Kinder ein und verfügen über grosse Expertise im Bereich Asyl und Migration.  
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